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Bekanntmachung.
Mr . 40271 . V. Die Festsetzung der Umlage der Großh. Gebäude -
persicherungsanstalt zur Deckung der Lasten des Jahres 1910 betr

Nach der Bekanntmachung des Großh . Ministeriums des Innern vom
31. März 1911 — „Karlsruher Zeitung " , Staatsanzeiger Nr . 98 II — wurde
die für das Jahr 1910 zu erhebende Gebäudeversicherungsumlage auf 13 Df .
von 100 Mark Versicherungsanschlag , soweit er bei der staatlichen Gebäuoe -
versicherungsanstalt versichert ist, festgesetzt .

Nach 8 55 des Gebäudever,icherungsgesetzes in der Fassung vom
g. August 1902 ist der Umlagefuß für sämtliche Gebäude gleich .

Karlsruhe , den 11. April 1911.
Großh . Bezirksamt . — Polizeidirektio » .

Schaible .

Bekanntmachung.
Nr . 39 427 . II . Schweineseuche in Malsch betreffend.

Die Schweineseuche in Malsch , Amt Ettlingen , ist erloschen. Die Sperr¬
maßregeln sind aufgehoben .

Karlsruhe , den 10 . April 1911 .
Großh . Bezirksamt .

v. S e u b e r t.

Oeffentliche Zustellung einer Klage.
Nr . 3453. A . I1I . Der minderjährige Robert Sellet , geb . am

19 . August 1909 hier , vertreten durch den Vormund Ignaz Sellet , Eisen -
drrher m Ensisheim — Prozeßbeoollmächtigter Rechtsanwalt Händel hier —

klagt gegen den Hermann Herb , Malergchilfe , früher in Karlsruhe , jetzt an
unbekannten Orten , unter der Behauptung , daß Beklagter der Mutter des
Klägers , der Kellnerin Marie Sellet , innerhalb der gesetzlichen Empfängnis¬
zeit beigewohnt habe , mit dem Anträge , durch vorläufig vollstreckbares Urteil

für Recht zu erkennen :
Der Beklagte sei schuldig, an den Kläger von seiner Geburt an bis zur

Vollendung seines 16. Lebensjahres als Unterhalt eine in vierteljährlichen Raten
oorauszahlbarer Geldrente von 60 und zwar die rückständigen Beiträge
sofort, die kürftig fällig werdenden am 19. August , 19. November , 19. Februar
imd 19 . Mai jeden Jahres zu zahlen .

Zur mündlichen Verhandlung des Rechtsstreits wirb der Beklagte vor
bas Großherzogliche Amtsgericht in Karlsruhe auf :

Samstag , den 27 . Mai ISli , vormittags S Uhr ,
Zimmer Nr . 8 geladen.

Karlsruhe , den 11 . April 1911.
Der Gerichtsschreiber des Großh . Amtsgerichts ^ HI

Geppert .

J^Nr. S518. T . v. Ausschreiben .
^ Gestohlen :

1. Am 1 . d . MtS . aus einem Zimmer im Gasthanse Kaiserstraße 129 ein
Paar Militärhose », ohne Paspel und ein Paar neue, kalblederne Herren -
Schnürschuhe .
Vom 1 . bis 10. d. Mts . aus einem Schuppen an der Pulverhausstraße
von einem Lokomobil Messingteile , nämlich : eine Federwage zum Sicher¬
heits -Ventil , eine Vorrichtung zum Kontrollhahnen , 11 Fettbüchsen-Deckel
und eine Dampfpfeise .
Vom i . bis 12. d . MtL ,

gebogene

2.

3. aus einem Neubau in der Vorholzstraße
Eisenteile und eine Anzahl ichene Kalken

acht
undmondförmig

Bretter .
4. Am 2 . d . Mts . in der Veilchenstraße em Airedale-Terner , glatthaarig ,

bört auf den Namen „Flock".
5. Vom 2 . bis 6. d. Mts ., Waldstraße 27 , eure golb . Uhrenschleife, Brosche-

vo»richtung , etwa 5 cm lang , mit etwa 20 kleinen Rubinen besetzt, in
der Mitte Karabinerhaken .

6. Am 3 . d . Mts . in der Adlerstraße ein gelber Rattenfänger , Rüde , etwa
45 om hoch , hört auf den Namen „Sollt " , Lederhalsband mit Messing¬
knöpfen.

7. Vom 3 . bis 8 . d. Mts . aus einer Mansarde Karserstraße 241 eine gold.
Damen -Rem .-Uhr , weißes Zifferblatt , röm . Ziffern , aus der Innenseite des
Rückdeckels der Name : „Therese Mang aus Jllenreichen 1908—1909 "

eingraviert , eine feingliedrige Halskette mit Schieber , ein gold . Damen -
Ring mit 3 Meirichen , wovon 2 ausgebrochen sind.

8. Am 6. d. Mts . abends aus der Einfahrt des Hauses Rheinstraße 9 ein
Fahrrad , Opel , schwarzer Rahmenbau , gelbe Felgen mit 2 schwarzen
Streifen , aufwärts gebogene Lenkstange, die obere Verbindungsstange am
vorderen Ende etwas gedrückt, brauner Ledersattel und braune Werk-

9. ^lm ^ !
^

d. Mts . aus einer Mansarde , Schillerstraße 2, mittels Nach¬
schlüssel , 3 neue, weißleinene Damenhemden , Achselschluß, am Hals und
an den Aermeln Spitzen .

10. In der Nacht zum 8 . d . Mts . aus dem Hausgange Kaisee -Allee 53 ein
Fahrrad , Marke „Triumph " , schwarzer, sehr hoher Rcchmenbau , schwarze
Felgen mit roten Streifen , Torpedofreilauf , Rücktrittbremse , hohe Ueber-
setzung , vernickelte Speichen , auswärtsgebogene Lenkstange, sehr großes
Kettmrad , brauner Ledersattel .

11 . Am 9 . d . Mts . Durlacherstr . 93 em schwarzlebernes, abgegriffenes Porte¬
monnaie mit 65 »F .

13. Vom 9 . auf 10. d . Ms . Blncherstr . 20 8 weiße, etwas abgenutzte
Tennis -Bälle . ^

13 . In der Nacht zum 10. d. Mts . m der Wirtschaft Lammstr . 1 a einer
Kellnerin 55

14. Am 11 . d . Mts . vor dem Warenhaus Tretz 1 vierrädriges , zusammen¬
legbares Kinder -Sportwägelchen , Gummireife , ein Roßhaar - und ein

Federkissen. . ^
15. Am 11 . d . Mts . aus dem Hausgange Kaiser-Allee 23 em Fahrrad , Marke

Tachos , Fabriknnmmer 93 583 , schwarzer Rahmenbau , schwarze Felgen ,
vernickelte Speichen , abwärts gebogene Lenkstange, Rücktrittbremse , drei¬
eckige Werkzeugtasche mit der Aufschrift Adler .

16. Am 11 . d . Mts . aus dem Hofe Kriegstt . 57, aus einem Auto eine
Rem -Uhr , schwarzes Stahlgehäuse , etwa 5 em Durchmesser, Radium -
Zifferblatt und Zeiger , arab . Ziffern , Feder gebrochen.

17. Am 12. d . Mts . aus dem Hausgange Kaiser-Allee 64 em älteres Fahrrad ,
sehr wahrscheinlich Marke Haid L Neu , schwarzer Rahmenbau , Freilauf ,
Rücktrittbremse , Vordermantel stark beschädigt, vorderes Schutzblech fehlt .

18. Am 13 . d . Mts . Ecke Moltke - und Slabeistr . ein Fahrrad , Brennabor ,
Fabriknnmmer 3537 , schwarzer Rahmenban , schwarze Felgen , anfwäits
gebogene Lenkstange, Polstersattel , auf der Glocke die Buchstaben „D . D ."

emgraviert .
u Beschädigt :

1. In der Nacht zum 5 . d. Mts . in einem eingeftiedlgten Garten m Dax¬
landen an emem Zwergbaum die Krone abgebrochen.

2. In der Nacht zum 8. d. Mls . auf dem Lagerplatz Karl -Wilhelmstr . 5
an einer Engelsfigur ein Flügel abgeschlagen.

3. In der Nacht zum 9 . d . Mts . in den Anlagen auf dem Stephansplatz
an 5 Buchsb . schen die Gipfel abgebrochen. . ,

4. Am 9 . d. Mts . an der 'Mauer längs der Karl -Wilhelmstraße einige Deck¬
platten heruntergerissen und Steine ausgebrochen.

5. Vom 9. ans 10. d . Mts . an einem Neubau in der Weltzienstraße Bretter
und Latten losgerissen und Scheiben zerschlagen.

6. Voin 9. auf 10. d. Mts . an der Wasserwerkstraße ein eisernes Roll¬
wägelchen demoliert .

<1. Verloren :
1. Am 2 . d . Alts . Ecke Lessingstraße und Kaiser-Allee ein schwarzlebernes

Portemonnaie mit 11
2. Am 5 . d . Mls . in hiesiger Stadt ein goldener Damenring , glatter Reif mit

großem Brillanten .

3.

5.

Am 8. ds . Mts . in der Herren - oder Kaiserstraße ein von braunem Garn
gehäkelter Geldbeutel mit 50
Am 8 . d . Mts . in der Hirschstraße ein blauer Knaben -Umhang mit rot -
und gelbgestreiftem Futter , und
Am 8 . d . Mls . in der Gartenstraße ein geripptes , schwarzlebernes Hand¬
täschchen , Klappverschluß , etwa 20X15 cm groß , Henkel mit Mesiing -
knöpfen, enthaltend : ein dunkelgrünes Portemonnaie mit Klappverschluß
und 4 Inhalt , ein helledernes Visitenkartentäschchen und 7 Lose der
Flickschule des Bad . Frauen -Vereins .

Um sachdienliche Mitteilung bittet :
Karlsruhe , den 15. April 1911.

Die Kriminalpolizei .
Marx , Polizeikommissär.

Fleischpreise vom 16 . bis 36 . April 1611
nach Angabe der Metzger - Innung :

Ochsenfleisch . per */, Kilo 94—96 Pfg .
Rindfleisch „ „ ,, 90 94 „
Kuhfleisch . . „ „ 66 - 76 „
Kalbfleisch . „ » „ 96- 100 „
Schweinefleisch mit Schwärt und Beilage . „ „ „ 72 „
Schweinebraten und Koteletts . . „ „ 84 „
Hamme fleisch . . . . . „ 80-100 „

c >

IiMiii Kolli, llsclmlio >. ö„ W
tekcliii!« »m 8exts dir still , llimMiiiiist >it Isiult. Iahst

uni Kr ! tiiireii st llsimeinrilümlig M ist» rtsolü in » l-olikplsiM.
Vorbswinma Mi » di « milllvnvn u . K8k « nen NIssssn
N« n St » s1 » >« k »»siistsI4 « n , Us » rinZÄKi ' . - H « !«».»,
pniinsnv »» ans rakni - iod L» sm « n . Inrcrnal und
Lxtcrnor. 8vit ckuli >907 wieder unter persönliche !' heuung
des Lesitsers, Oborlsut. a . D. llscbt. Vom 8spt , 1910 bis
emschlieblied April >911 baden von 26 in äom Institut aus-
gsbildeteu 8diülvrn 24 idr r » sin « n destLinlsn . Linkritt
jederzeit. Läkervs mit kekorouesu io den 8atruogeu.

Bekanntmachung.
Die Pflanzenhäuser des Großh . botanischenGartens (Hans Thomastraße )

sind am Ostermontag von 2 bis 4 Uhr geöffnet.
Großh . Gartendirektion ._ _

miirÄi «

IMMNlllklM ,
kMMiunl. Mertemüllle llvü

klllKkIedreneminnr.

WsiliSWii bii IIüUlicii
'
8 HiiVMlsii . ÜU A. WI.

Vvr Untvrrjekt erstreckt sich auf alle Kedisto «ier liilusik.
Lckulgelli monatlich :

Sologesang , vsklamatlon ,
äramatlsoksr Uaterrlskt
kartisnstnümm . . . . 20 Wc.

Lnkangsklassou . 6 Mb
MNolk assva , . S „
Obsrklasssn unä Orgel . 12 „
Prospekte gratis ciurok liis Anstalt uinl liie hiesigen iillusikalisn -

kanliiungsn .
Anmvldnngsn n. Anträgen solirikttick «clor mündlich bei der Direktion .

7t,S0l! oi- IVlunr ,
-^ allj8tra886 79.

8prsohs1unkisn täglich (suksr 8onntag) von i ! bis 3 Ukr.

xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxx

xxxxxxxxxxx xxxxxxxxxxx

Lei äsn von Takr MI ckabr sieb schwieriger gestaltenden hsbonshsdioglwgsn der erwerbenden
LtSncks wird sieb jeder Familienvater ckle Lrags verlegen :

„V?a§ LolI clein Zolin deine lockteiE v-er'Llen"
damit sie niebt nur mögsliolrst bald durch idrs lätiAlreit dich unterstützen , sondern auch sich
seihst so viel verdienen können , um dir dis kür ihren Unterhalt von den Schultern ru nehmen ?

Diese I^ age 5tek1 keuie im VondeiEgnunde
jeder I 'amUie und ist nickt leicht 2u keantvoitsn , rveil dis (-laden und dis hesondsren Iksi^unASN
der Linder LsrücksichtigpinA ünden müssen . 8inä die Linder AeistiA recxc und Kaden sin AUtes
LekulreuZnis aukruvvsissn , so drinKev sie meistens den Wunsch rum Ausdruck , dass sie am
hebsten in einem kaukmSuniscksn Oesekükt tÄtix sein möchten . Diesen InedlinKsrvnnsck können
die Litern ihren Lindern auch unkssorat erküllen, denn der Laukmannskernk in seiner Keutixen
Ausdehnung mit seinen immer mehr srkorderndsn Rilkskrskten ist ein Leid , bei « sickern das
Angebot gut vorgekildeter DillskrLkte « oitgskendste Lerücksicktignng tlndvt . ln heutiger
Leit verlangt man aber nickt nur sin gutes Sckulreugms , sondern sstrt schon eins gevusss
Vorbildung kür den Leruk voraus , r . D . «in « sottän « I » 8t « nag »»s>pt »i« ,
Lertigke .it auk der S «rli ^« i rnissvkin « , sicheres D« vkn « n , Lenutnis der Suotilüki -nng .
Lertigksit in der /Idlsssung Nnnkin . Si »i« k« , dis Orundrüge des Ni « vk » « I - , Sviieok -
unN SnnNo »« » « ns , Vertrautheit mit clsu lionioi -nndeir « » , saukers n . richtige Auskübrung
der Arbeiten , Sprsviiirenntni « » « etc . etc.

Ist der 8obn oder dis Tochter mit derartigen Lenntnisssn ausgerüstet , so können sie
vom ersten Tags ihrer Tätigkeit an Oeld verdienen , dringen somit dis Losten ihrer Ausbildung
« ieder reichlich sin und schallen sieb im Hauke der Leit eins edrenrvsrts Leruksstellung .

Wer diese Umstände erwogen Kat und sein Lind dem Laukwsnnsstands rukükren will,
wird sieb nun die wichtige Lrsgs verlegen :

V?o isi Helegenkeii füp eine gute uncl gküncilicke flusbilöung,
damit es meinem Linde bei seinem späteren Lskensheruks rum Lutren gereicht ? Ls ist dies
eins sehr wichtige Lrage , darum wende mau sieb an ein Institut , an welchem erkakrens und
dewäkrte Lacklekrsr wirken und dessen Leküler erkakrungsgemäss etwas Tüchtiges leisten . Ls
ist nickt gleichgültig , wo der Kokn oder dis Tochter die erste Ausbildung erkält , 6erade diese
wirkt bestimmend auk das späiers Lortkommen und bildet das Lnndament , worank die jungen
heute weiter kauen müssen . Dis 8cdü >er sollen ru treuer Lüicktorküllung . guter Arbeitsleistung ,
strenger Oewisssnhsktigkeit angskalten werden , und darum soll mau auch eins 8cduis wählen,
deren hekrkräkts diese bügenscoaklsn bei den Löglingen weckt und xtlegt .

Llit gutem Dewissen könoeu wir unsere Anstalt als den genannten Lordsrnngsn gewachsen ,
smxkslilen . 8is Kat ausserdem den Vorrug , dass Di»nN« ^I« iki »« »» Svkii >« i» n . Sviiülsninn « »»
das erstrebte Lisl erreicht baden und m hiesigen wie auswärtigen Lursanx bssebäktigt sind.

» vus Kunsv in sZnil ivkon IIsn «ßvIsGAvlHS >»n

beginnen

von Irük S di » sbenN » 10 Ukr . — Nuskakrliok « NuGkunkt
« nN pr » » p «dr dsrsilooiilig » «.

Ißsnißvlslvlinsnslsll un »> l
^
üvlilvnkanilvlssvkule

Usi ^ Isnukv
7 « > vpkon 20IS .

Xsisensln » 63

( Leks ^ dtei -strasse ) .

K. LSdring . I». KISssvr .

blitglieder des Vereins deutscher Dandslslekrer .

Ltnsus L Oo . ,
konkivn»,

Kscianuke ,
^ Aoörlvkopl . I. klag« , alttorotr .

foraoprooksoavdlusr Nr. 30
«ml klr. SOS.

Leklen aites Malaga ,
garantiert rein , direkter Lsrug ,

Ll . AK . 1.—, V,Ll . AK . 1 .80,
Htr.-Ll . AK. 2 .30,

offen vom Lass , hiter AK. 2.20.

Leli1ei' fi'anr . 6ognL 0
in Llaseden und vom Lass von

direktem klerug.
l-ipion-Ißes

Lkd . ^ 2 .— , 2 .80,
3 .20 , 3 .80 , 4 .75,

üe)fIl!n-7l!ee ..k °K>̂ «t ' .
Lid . 2 .—, 2 .50 ,
3 .- . 3 .50,4 .- . 5 - , 6 - ,
Ikes Ü1SS8M6P

kld . 2 .60 , 3 20 .
3 .90 , 5 20 , 6 .40 ,

olkens IK6S8
Lkd . l .60 , 2 .— , 2 .50, 3 .—. 3 .SV,

4.50 , 5 .- .

_

surrssS ,

Kinder auch bei rauhem
Wetter gern, obne an eine
Erkältung und ihre Folgen
zu denken . AengsilicheMütter
halten sie dann gern im Zim¬
mer, obwohl die Zimmerluft
sic verweichlicht und zu Er¬
kältungen noch eher geneigt
macht. Richtiger ist es , ihnen
bei ungünsliger Witterung
einige der ausgezeichneten
Wybert Tablette « ,u geben
die vle Ättiinngsoigane kräf-
ttacu llueutbebrl cb sind die
Wybert Tab cttcu bei ein -
lrctcndel» Lullen , den sie rasch
und sicher vertreiben : sie
kostm in allen Apotheken
1 Mark pro Sckachtel. 7969 .9
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KIIMN
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füi ' Llenbek '

g - krkslLui ' Lnt , lluplaed , 8aupt8tr . 52 .

psul Ssi »1k , kisrgrossklj ' g^ öslfortslr . 7. Istepli . 2137 .
I» 8>pbon von lv «nick S l. It«r, kn ^ onik sslssvlien .

- . Von 10 flasvkon an frei ins kkaus . -

oMecka -

emll ! klmiiili L I» L. SM
— lagenloui »» liii » «anIIS »»» Anlagen — Oege . 1S8g —

Ksisvi 'sinsssv 208 (MASnvber cksm Llonwsssrdan ) ,

Iwl . Mette - iiüü WsÄmmek -liiMMiieii .

« « ckrirek » In NMM Ml ! kosence
nsvti eigenen k n̂iivürfsn.

Kiielisn - Luk « ss «kris «kis
In ILupfer, 2inn unä peusrton.

-,irv » rr ! c» r« A >n4iI,Ql » Svdvinum -, Sslko - unä rsdllttörsisllds ' isr , Konsolen ln
I Ullv ^ »VLlIIIIIlVl ^ lixvl . Sxiegolglss , ?oiIoNo »pisgoI , LsSsvannonvorlsgon , Siüsts .

H . Lekmal ^ L o .
Mem ^ rossdanälun ^ Linken a . kkein .

Lrnpketile auk die Veisrlsgle krsektkrei Sslrnkok Lsrlsruks
in kolbenden SussrnrnensteUnnAen gegen dse

kür den Vrels von ^Ilc. SLO »—
inlcl . QIss und Liste

12 RI . I ^ subentieimer

12 „ tlsttentieirrier

12 „ Oberin ^ eltieimer

Rotwein

kür den Vreis von VLic. OEV »—
iirlrl . Qlss und Liste

12 RI . Windeier

12 „ Riiäe8tieimer

12 „ Liiäe8keimer

Rrütidur § imc1er .

I^iederlsxs bei Herrn Vilk . Ms ^ e »», SokütLenstrasse zg , Lsrlsruke .

veuILtttk VW 5 lMMN 6 LkSM UN 0 k 7 Ikkkk
Otoernimmt die vollstÄndige ^ vLnoi ^ ungf
von tjngsrisfSr iectLr Art .wiL . Wsnren ,
ttZkiLN krsttLN . svisioss . b1o ^ Ln ^ ttmeiLSN
ste . unten ^ eitgskenrlLten reellen üsnsntie

äfnengölLvisknellon LNIiZstek ^ eiLL
Verkauf « n Nifteln MvQiENl « ^ wMrie5mkemtgvng .

amon S9MN6LN Nft6I .S6v6L, « KI!>iüMfMS19,S2 1k1kfr ; 40

SNlMMMMeV
iNarke: VVaeklberZ

sinü

nacki einer On1ersucIiun§ bei 6er Orokber ^vFl . Oiem .-I 'eckn . Versucks - un6
prükunAsanstalt Karlsruke auf bieirwert unä ^ sck ^ eksit

6en ^ nioQ - krikels al5 vo ! l8lan6i §

xleickwerliZ bekunclen worden .

^ llei'nverlcsuf für äss Oroöiierroglum ksäen :

MicliMiiM z Ile., >WMel . S.
Koti!enZro6lian6 !un§ unä kiiein- kkieäerei.

In Karlsrube ru baden in 6en Kob !enbsndtun § en :

-^dolk IVNIstLtter, 8tefamenstra6e 88 , l.udvvt§ lasier , 8ofienstrske 79/81 ,
^osek 8imon , V/er6crstr . 91 , Lölmel , kisrätstr 24,
Winscbermann S Lie , Kaiserstrake 149, I . ktaAe.

Lsrlsrube - Lerertbeim : bei Wilbelm Oerstner , kreitestr. 145.

Lsrlsrube -Küppurrr bei Wilkelm purrer , banxestrake 77.

Feuilleton des „Karlsruher Gagblattes ".

Aas Sie Liebe vermag.
Roman von Viktor Vlüthgen .

(9) -- —— (Nachdruck verboten.)

Bella hob sich aus dem Sessel und zündete eine Kerze an.
»Du bist ja wie 'ne Feder, « schmunzelte der alte Herr, als er sie

umfaßte . „ Wüviel wiegst du denn ?«

»Neunundneunzig Pfund, " sagte sie zwischen Lachen und Rührung .
» Und um die paar Lot Fleisch machen Männer so 'ne Sache ! Na ,

dann laß dir 's gut drüben gehen ; kannst auch mal schreiben , wenn ich
auch nicht gleich antworte . Und grüß ' deine Schwester . . . Bist doch ein
nettes Ding ! « rief er plötzlich und nahm ihren Kopf und küßte sie . „So ,
nun lauf ! «

» Und die fünfzig Mark , Onkel?« rief sie von der Tür her.
»Kriegt deine Mutter, " nickte er.

4 . Kapitel.
Da lag der Koloß im Morgengrauen .
Der Himmel ist leicht überzogen, das Wasser ruhig . Am Ufer eine

Menschenmenge — Abschiedne ! m n, vergnügt und -traurig in allen
Stimmungsnüancen , leises Reden, Händedrücken , laute Zurufe — ab und
zu ein Wirbel , eine Strömung zum Schiffe. Weithin dehnt sich der
Hafen mit leisem Wasserblinken; in der Ferne ein Wald kahler Masten .
Ein riesiger schwarzer Dampfer in der Nähe , der gemächlich vorüberdampft.

Eine Droschke hält , ans der Bella mit Herrn Framm steigt ; er gibt
einem Manne ein Zeichen und überliefert ihm das Handgepäck seiner
Begleiterin . Bella steht etwas müde aus und Herr Framm natürlich
ernst und melancholisch . Er blickt auf die Uhr.

»Viel Zeit haben wir nicht mehr. Gehen wir hinüber, wenn es
Ihnen recht ist .«

Es wird geläutet, und das Nebelhorn stößt einen langgezogenen,
dumpfheulenden Ton ans , der weit über das Wasser zieht .

„Ich darf Sie nicht bis auf das Schiff begleiten , es ist zu spät
dafür , Fräulein DönnigeS. Sie wissen Ihre Nummer , man wird Sie
schon zurechtweiscn . «

« Ach,« sagte Bella, »wie schade ! « Die großen Verhältnisse dieses
Abschieds beklemmen sie : diese Menschenmenge, und das Scheiden von
ihrem Heimaterdtcil ! Es geht in eine andere Welt . In ihrem Gesicht
zuckt

's schon wieder.
» Leben Sie wohl, Fräulein DönnigeS, « sagt er, schwankend von

Püffen und Stößen der Drängenden , und dann neigt er den Kopf an ihr
Ohr , so daß sie ein wenig zurückfährt, und spricht leise : » Ich habe Sie
sehr lieb , Fräulein Bella ! «

In diesem Augenblick faßt sie's und reißt sie fort .
»Ich danke Ihnen — grüßen Sie Onkel . .
Erst auf dem Lessing gewinnt sic wieder Halt , aber sie trippelt

verschüchtert hierhin und dahin , zieht ihr Taschentuch und winkt nach der
großen Menge da drüben, ohne den unglücklichen Liebhaber zu gewahren.

Das ist ja gräßlich — eine so ungeheure Zahl Menschen , wie mit
ihr zusammenfährt, und von denen sie nicht einen einzigen kennt ! Das
wirbelt und schnattert und ruft um sie , daß sie kaum den Gedanken denken
kann : „Der arme Men ' ch !" Sie ist ganz betäubt, und sie fühlt nichts
als ein bedrückendes Unbehagen.

Was für ein Gewaltiges ist die Welt — Md sie will darin Vor¬
sehung spielen !

Jetzt taucht Herr Framm wieder auf und hält auch ein Taschentuch
und winkt . . .

Und wieder die Glocke — und das ohrenzerreißende Geheul des
Sornes — und das vielhundertstimmige Ade hüben und drüben, dies
Tücherschwenkm und Singen . . .

Sic dreht sich um und weint, ihre Nerven halten das nicht auS.
In diesem Moment ist ihr's , als berühre sie etwas , und sie schreckt

auf , gerade als eine Männerstimme neben ihr sagt : »Guten Morgen ,
Fräulein —- dies nenne ich Lente überraschen ! "

Herr Kollmaim war 's , der Unvermeidliche ! Und die Ueberraschung
stand deutlich genug auf seinem gutmütigen, munteren Gesicht — die an¬
genehmste Ueberraschung von der Welt. Für ihn wenigstens.

» Sind Sie wirklich auch da ! " rief Bella nicht eben freundlich .
» Ich hätte mir 's eigentlich denken können . «

Das Schiff zitterte heimlich von den Schrauben , und ihre Nerven
zitterten auch von allem, was auf sie cingestürmt war . Im gleichmäßigen
Zuge ging's weiter und weiter vom Lande ab .

»Weshalb , wenn ich fragen darf ?«
»Niein Gott , wohin ich komme , da sind Sie doch auch. «
» Und das ist Ihnen furchtbar unangenehm ?«

»Furchtbar ? Das ist zuviel gesagt. Ist denn Ihr Bekannter —
der brünette Herr — auch mit? Ach Gott , ich weiß noch gar nicht einmal,
wo ich hier unterkomme und was der Mann mit meinenSachen angefangen
hat . . «

Sie sah hilflos um sich und krauste die Stirn .
» Mein Freund ist hinuntergegangen . — Darf ich Ihnen nicht jetzt

wenigstens ein bißchen behilflich sein ? Fahren Sie denn ganz allein?"

» Ja . Meinethalben helfen Sie mir , mir brummt mein Kopf. Ach
— da ist mein Koffer . . .«

Die Passagiere verloren sich immer mehr unter Deck. Die Sachen
lagen auf einer Bank bei dem einen Schornstein , und Bella eilte auf sie
zu Herr Kollmaim folgte mit langen Schritten . „Wie fahren Sie,
Fräulein ? «

» Zweite Kajüte, Nummer zwölf. «
» Da fahren Sie zu viert. «
« Du Himmel — doch mit Damen ?«
Herr Kollmann lachte laut auf . „Damenkupee, versteht sich ! «
Er nahm ihren Koffer und schleppte ihn unter Deck, nicht ohne

Hindernisse — es ging noch ziemlich bunt zu in den Passagierräumen.
In der Nähe der gesuchten Kabine hielt er eine Stewardeß an . » Gehen
Sie , bitte, voraus , Fräulein, « sagte er dabei zu Bella , die ihn fragend
ansah und dann ging.

» Sehen Sie das Fräulein ?" fragte er die Stewardeß .
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» Gewiß . «
»Nummer zwölf — ist das Ihr Revier ?«

» Jawohl .«
»Dann erzeigen Sie mir den Gefallen und seien Sie ihr ganz

besonders behilflich. Hier . . . " Er setzte den Koffer gegen die Wand ,
griff in die Tasche und drückte ihr ein Goldstück in die Hand . Sie lachte
verständnisvoll, erfaßte den Koffer und ging Bella nach.

Kollmann sah hinterdrein . Türen gingen auf und zu — Geschwätz ,
Geräusche aller Art , Menschen, die sich vorbeischoben . — » Ah, da bist
du ja !«

Es war sein Freund .
»Komm mal mit auf Deck," sagte Kollmann und nahm dessen Arm .

Er sah aus , als hätte er wundervoll geträumt .
»Was gibt eS denn?«
»Du — « und er drückte heimlich den Arm des anderen, »sie fährt

ja mit ! « Er konnte es doch nicht bis auf Deck bei sich behaüen.
»W.-r ? Doch nicht die hübsche Kleine . . .«

„Natürlich ! «
»Allein ?«
»Ganz allein.«
Der Freund schüttelte den Kopf. » Ich verstehe dich nicht . Das

lunge Ding . . . und verlobt . . . «
» Wie heißt verlobt« — sie stolperten treppauf —, » wenn ich sie

drüben habe, rede ich ihr das aus Sie ist ja zu süß ! "

„Na , bis jetzt habe ich nicht gefunden, daß du viel Chance hast .«

„ Schadet nichts ! Ich setze sie kalt an wie Krebse — am Ende sieden
ste doch . . . Alter Junge, " hier schüttelte er mit heimlichem Jubel den
Freund am Arm , » male dir doch das aus : wenn die euch dreien bei mir
die Honneurs macht — so vergnügt — ich richte mich natürlich nett ein
- - . Ihr seid ja nur halbe Menschen , Volpi, ich sühl 's ja an meinem
eigenen Leibe . . . Herr Gott , das muß mir nun doch noch in letzter Stunde
glücken ! «

» Hör' auf, « sagte der andere. „Wenn du so weiter phantasierst,
gibt das auch noch ein halbes Dutzend Babys und ich weiß nicht, was
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sonst noch. Ich denke, du wirst dich nicht totschießen , wenn nichts daraus
wird ; aber in deinem Interesse : nimm die Sache kaltblütiger . Mädchen,
die verlobt find, haben verdammt wenig für andere Männer übrig — ich
könnte eS nicht einmal ehrenvoll für sie finden , wenn sie wirklich so leicht
ihren Bräutigam im Stich ließe. Du etwa ?«

„ Oho . . . es fragt sich, ob der Bräutigam bei ihr sehr tief im
Herzen sitzt , man hat die Verlobungen sehr verschieden . . . Jetzt hilf mir
bloß , Beschlag auf sie zu legen , ehe sie andere Bekanntschaften macht. Sie
ist zugänglicher jetzt, ich hab's gesehen. Du amüsierst dich mit ihr, gib
acht . . .«

Mer Bella kam erst nach Stunden , zum Frühkonzert . Sie hatte
sich hingelegt und war noch einmal eingeschlafen . Sie erschien auch nicht
allein , sondern mit einem Fräulein , das wenige Jahre älter als sie war,
einem schlanken , klug dreinblickenden Mädchen in modefarbenem Reise¬
kleid und krimmerbcsetztem Jäckchen . Etwas von herber Energie lag um
den festgeschlossenen Mund ; die leichtgeblqhten Nüstern , das sichere,
elegante Auftreten gaben dem Fräulein etwas Wehrhaftes . Das Hübscheste
an ihr war leicht gewelltes, sichtlich sehr üppiges und langes Haar von
rötlichem Blond . Eine Kabinenachbarin von Bella , mit der diese offenbar
bereits gute Bekanntschaft geschloffen ; sie sprach so vertraut mit ihr , als
ob diese Bekanntschaft eine alte Sache wäre .

»Dort — dort - sehen Sie die beiden Herren — jetzt ver¬
deckt sie die dicke Dame — jetzt . . . das sind sie . Wir werden ihnen
nicht entgehen, und — wir lassen uns acht Tage den Hof machen , wie ?«

« Ich ?« fragte die andere und lächelte herbe .
» Natürlich . In Sie muß sich der Brünette verlieben. Warum

nicht? Sie sind ja doch ein ganzes Teil hübscher als ich . Wir halten
sie beide natürlich möglichst kurz .

"

»Sind Sie kokett ?«

„ Eigentlich nicht . Die Männer machen uns kokett ; wenn wir's
werden, so ist das ihre gerechte Strafe . Ich bin auf der Reise schon
ganz verdorben worden, in den paar Tagen !«

»Sie haben uns gesehen, « bemerkte plötzlich gedämpft das Fräulein .

(Fortsetzung folgt .)

ZclMlniWnlmicht
wird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldige An¬
meldungen im

Mürichrbaa .
Eltern , denen die Gesundheit ibrer Kinder am Herzen , liegt werden
auf die regelmäßige Benützung der Schwimmbäder ganz besonders
aufmerksam gemacht . Das kalte Bad stählt die Gesundheit und
ist deshalb das beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankheiten .

Ma « beachte das kristallhelle, klare Wass «
" ! . - im Schwimmbassin . —

am vo^ eÄha/its §?e/r /m

/ A . UMe/m
Xftrse ^ ^ aLLS 205 .

Korsett „Imperial"
D . R . P . Marke

6 . Unüber¬
troffenes Korsett
derheutigenMod !>
Sensationelle Er¬
findung . Das Kor¬
sett iit im Rücken
geteilt , schnürt Leib
und Hüsten separat
und gibt hochelegante ,
schlanke Figur . Ge
rade Front . Kein D
auf den Magen . Acußerst
»equemer Sitz . Preis
von Pik . 7 . 50 bis zu
den feinsten . Alleinverkauf :

SlchttW „LMM".
Fron v . knnipl , Telephon 824 .
Kaiserstraste 36 . n . d . Kronenstraße .

Eine große Partie

Laubfrösche
cingctroffen .

Aquarien und Zicrfisckhandlung
Heinrich Feuerstein .

Waldhornstraße 36 .

Ringfreies Tapetenlager
8eks » *isn lAünv !»,

Tapezier ,
Schülerstrabe 33 , Querbau , parterre .

Große , gediegene Auswahl . Sehr
b illige Preise . Solide , saubere Arbeits -

ansfiihnmg . Muster ins Haus .
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Unter dem Protektorate Seiner König !. Hoheit des Grotzhcrzogs

Verzeichnis
der im Jahre 1911/12in Aussicht genommenenVereinsveranstaltungen

April :
1S11 .

Mai :

In « :

August :

Samstag , den 20 . April Generalversammlungim Festsaal
der Restauration Ziegler , Bahnhofstraße 18.

Kameradschaftlicher Fainilrenabend. Vortrag mit Lichtbildern.
Tag und Ort Vorbehalten.

Samstag . 15 . I li im Stadtgarten Sommcrfest , gleich :
zeitig Geburtagsfeier Seiner Königl . Hoheit des Groß:
Herzogs .

Außerdem Beteiligung an der festlichen Veranstaltung
der Stadt aus Anlaß des Geburtstages Seiner Königl .
Hoheit des Großherzogs .

Abgeordnetentag des Alb - und Pfinzgauverbandes in Schöll
bronn oder Spielberg mit entsprechender Festlichkeit. ^
und Tag noch Vorbehalten .

Wegen eines Vereinsausfluges wird Anträgen bis
Generalversammlung entgegengesehen. Der Besuch
Volksschanspiels Oetigheim mit einer Sondervorstellung
für den Verein wird in Aussicht genommen .

September : Samstag , ÄS. Scpt . im Colosseum 39. Stiftungsfest
Vereins . Familienfeier mit Tanzunterhaltung.

Kameradschaftlicher Familienabend. Vortrag mit Lichtbildern.
Tag und Ort Vorbehalten .

Desgleichen.
Mittwoch , SO. Dezember in der Festhalle Weihnachts¬

feier mit Bescherung für die Kinder der Mitglieder, ver¬
bunden mit der Feier des Gedenktages von Nuits .

-- ------ - 1012 . -- - --- --

Ott

ur
es

des

Oktober :

November
Dezember -

Jannar :

Februar
März :

April :

Samstag , SO . Januar im Apollotheater Kaiser- und Bel-
fortfeier mit darauffolgender Tanzunterhaltung.

Außerdem Beteiligung an der festlichen Veranstaltung
der Stadt aus Anlaß oes Geburtstages Sr . Mas. des
Kaisers in der Festhalle .

Samstag » L4 . Februar Kostümfest in der Festhalle .
Kameradschaftlicher Familienabend. Vortrag mit Lichtbildern.

Tag und Ott Vorbehalten .
Generalversammlung. Tag und Ott noch zu bestimmen.

Mes Nähere , sowie Tag und Ott der Veranstaltungen, soweit eine
bestimmte Angabe hierüber noch nicht möglich ist, werden durch die Tages¬
blätter besonders mitgeteilt .

Wir ermatten von den Mitgliedern fortgesetzt ein kräftiges Eintreten
für die Bestrebungen unseres Vereins und in Betätigung dessen in erster Reihe
eine rege Beteiligung an unseren Veranstaitiingcn . Wir bitten deshalb
um regelmäßigen , zahlreichen Besuch, insbesondere auch mit Angehörigen .
Ferner bitten wir «m eifrige Werbung neuer Mitglieder .

Im Vereinslokal (Nebenzimmer der Wirtschaft „Zum Klapphorn"
(Amalienstraße 14 s.) liegt das „Militärvereinsblatt" auf . Besuch des Lokals
und Bestellung auf das Verbandsorgan — lährlich 1 Mark — wird bestens
empfohlen . Auf das Vorwort zum Mitglieder-Verzeichnis wird besonders
aufmerksam gemacht.

Im Apollolheater wirb den Mitgliedern bei Vorweis der Mitgliedskarte
Vorzugspreis gewährt .

Mit kameradschaftlichem Gruße !
Karlsruhe, den 13 . April 1911.

Der Vorstand.
*!* *!**! > *! > *!* *!* *! > *! > *! > *!* *!* *1* *!* «!* *!* *!* *̂ *
^

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

^ Osler - 8onn1a § uncl - /VlontaZ

im Lake Kauer

*:*
*
*

*^ abenäs von 9 Ulir bis nacftts I vkr

z Kün8ller - Konrer1 . z
Eintritt kreil OevvLkltes Programml Rintritt kreil ***

Hermann Wolkk .
*r*
*:*

*** ******§* *** *** *** *̂ *** *** *** *** *̂ **** *̂ **** ********* *̂ *̂**.

( gffch ViNLlLVr l!. ÜVB
Oslvnsonntsg llllä Oskvi ' rnonlsg

voll llllvdlllitlsgs 4 Mir ad

6rv88ö8 Konrert
äor DkullSll-LspoHs , , OO IßaU - VIIXl ^ lV " -

Hotel -ReftMraiit „ Kavlsbnrg
"

Durlach .
Ostersonntag , bei jeder Witterung

Ai Konzert (MiMumisih .
Eintritt frei.

Ostermontag , ab S Uhr, im Saal

öffentliche Tanzbelustigung
Hochfeines Moningerbräu. Bekannte Küche.

Ergebenst ladet ein '
H . Haas .

rriväriodsIlotSLgssvLä .
Bringe meine neuen Lokalitäten in empfehlende Erinnerung

und bin bestens besorgt für warme Küche, reine Weine,
ein ff. 2toff Lagerbier , hell u . dunkel . AufmerksameBedienung

Chr . Ziegler .

HsrrttlirM m Kklulrilir »
klsttkus » , Krampkasern , klsoktsn , Ossedwilron ,
, . Oiviit, Rkeumstismus , Isvkia» u. s . f.

v »-. mecl . ^ clusrcl LelmM
ttir,ob8trs,so 73 K>1« l.8NtlttL Toloplion 227».

Lpreodstuväou tLgliob 2—5 Obr.

s pav Hrppvv ^ usküdruug jegl.
LlLivr . MLüSiI

j Murerardeiteii , Lnt-
i8 ^ VKL86SLrr Z Vä88srullgen,2smeni -

32 . ^ ardeltkll , vaedardkit ,
cio ! Lausrepsrawren .

Haiisver̂ nltun^ nnä ^VodiwnMderriedturlA.

Wbel - lislit Ksbr . Klein , iskiznidetl
87/8S vunlsokonsli ». 87 83 . Volopkon l7zz^

WsüiMlllliWjMMll - s.
liciilVW

so Siminonsinnivlilungon
ktots sak LÄgsr.

40 8tiie!c moä . 8otss und (ldsisolonguos .
Vordängo, 8tor«s , Lvttdsrvdont, Sott-
loäsrn, vrlU, kossdssro , VolläovLon.
Soivkiiungon unN Xoslonvor -
anovkIZgo gnsli » iinN knsnRo »
Viole ^ .uortconnungsookreidon. Ooulsnto / sklangsbsäingunzgz

§ « KIvK krlselrlckskrons
Hoppunnonslrssso -

Vslsi ^ maiHlsg

Loslsniligv ^ usslellung
in piÄktisedsn

Verlobunzs - , Kookrsik - » ml

kslsssnlieik - Kssollsnllso :

in porrellsa , Llss , rinn , Sivkol, vsrsiibort , Kupfer u . klosriog,
l.u« ir-, l.ökisk- unii Kolmmren vnli lollssts-ArtlllsI.

I . . ^ fvklscklsgsl
Kai8er8lraök 173 , rvisolioa Herren- uns Mttsrstrsko .

6nokv Kusvoskl . — villig «
llklmentsscben Svtimuvlc - vsmongürtol .

Lnokvs fnüksrrkoppvnlronrvpi
vorn einlsäst Julius liilsik unrl knsu ,

knoil

Stadt Dresden , Kmerjirche L
Montag , 17 . April

großes Humorist . Konzert
von Stauch und Stork.

Anfang 4 Uhr . Kern Bieraufschlag . Eintritt frei.

KsnIsn »iIiv - 8 « ivi »Ai « iin .

2n äor am üstvrmontsg dsi gnldosotrlom Orvkostsr stattLnäomleii

DsiBLkvIusligung
Isäet IrollnäUedst oin

^ ugusE KöilvvlTo .

coloMiiill - vM6
iiirüMii: Kieker.

MaUrM SM o- »- o leleNm ISN .

» R dki L hl ! ! IR

bilöer -kinrskmeii
kmües kslmieiilsgek . iertlge Slkllit.

8 potts,IitLc :
einige reiiljillSö lieinidlSliek.

3 . Voi ' vi ' , irli ^ ilirenrlk. IS.
Telepbon 2843 . 11175 -

Verlüngeii 8ie kutLin -
LlecWsscbmnurmitg« . gescb .
Lpfti ' tl 'opkLinncfltulig .

st .li.?stent
WL272 .

D.ll.l!K
44- 387.

vL8 g68amiv kngagikflk !<ÜN5ll6Npek
- 50Na1

rum Lr8lenmal in Kai-Isrußs.

Vslvn - Tonnlsg unil Oslsi — IVßonlsg
jvvoils 2 Voestöllungsn nackm . 4 Uiir unä Ldvnä8 8 Mir :

8tein - keetto - ^ uppe
sie ksmosen üsnäspringsr .

krix8t . 1ou>Z

ueStsÄsm̂ r
Nürnberg1R1-

lils » VonK
mit seinen Zöglingen .

bslls I . vonons
sllgsucl1>o >s 1'snrerin uns clsr Lebule

von Llms . Lakaret .
Sensationelle i^ eulielt ! !

6as olelctrisobs Rätsel .
I,isettv Vi' olSaii I Kvbillss un ^l KLikvns

Lonbrotts. i gemusst , ^ lct im klassischen 8til.

lleemsnn ^ teedel
Humorist.

Loon piton
Llitr -Vvrvanäiungskünstler .

Den Itinein » *vyi »spl >
Oie neuesten Lutnakinen.

O

. bsstei. fiüZZigel
'

^ elsIIpM

j^ StzWÜZS
^ hen Sie 1b,30 .50 kk." ^

Odeksll

Folüenile Ajjüüiekeil

ji«d heute nillhlilittllg geöffnet:
Adlerapotheke ,
Fricdri nsapotheke ,
Hirschapothcke ,
Hoiapotheke ,
Löwenapvtheke ,
Sofienapotheke .

Blsmittags u Ubrsind alleApothrken
geöffnet. 1160-


	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]
	[Seite 1911]

